
Intelligenz-Vlatt
zur Laibacher Z e i t u n g .

Kr. 8. Dinstag den 13. Jänner 48^8.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 78. (3) Nr 3.

35 e r l a u t b a r u n g s - E d i c t .
Vom Vermaltungsamte der hochfiirstl. Carl

Wilhelm v. Auerspcrg'schen Herrschaft Seisenberg
wird bekannt gemacht, daß am 5,. Februar l848,
Vormittags von i) bis 12 Uhr und Nachmittags
von 2 bis l tUhr, in der Amtskanzlei dcr besagten
Herrschaft die Garben-, Jugend- und Sack-
zehnte von den Ortschaften Amtmansdorf, Klein-
lack, Praprelsche, Großgaber, Kleintcrnouz, S t .
Margarethen, Breche, Altenmarkt, Kukenberg und
Muchabran, Iglenig, Rodan, Obcrbärnthal,
Schabkouz, Unterforst, S t . Lorenz, Kleinweiden,
Großweiden, Schabjek, Katzcndorf, Noje, Pirken-
dorf, Gritsch, Babnagora, Pottok, Kcrtma, Klein-
lack, Stokendorf, Unterdeutschdorf, Marzhioull,
Scisenberg, Gruben und Ziegelstadt, Unterwald,
Laschitsch, Klopze, Hinach, Großliplach, Klein-
liplach, Wakerz, P imsdorf, Pirkenthall, auf drei
Jahre, vom 2-l. April 18-t8 angefangen; der
Weinzehent und das Bergrecht von den Wein-
gebirgen Lißitz, Et . Mauer, Morische, Bellay,
Brinovagora und Brune, dann das Bergrecht
vom Weingebirgc St , Paul, auf sechs Jahre, vom
1. Jänner 1^48 angefangen, mittelst öffentlicher
Versteigerung mit dem Beisätze in Pacht gegeben
werden, daß die Pachtlxdingnisse tägllch in der
Amtöbanzle» des gefertigten Vcrwaltungsamtes
emgejchcn werden können. Den Zehentholden steht
es frel, lhr gesetzliches Elnstandsrecht entweder
gleich bei der Versteigerung. oder innerhalb der
gesetzlichen Frist von sechs Tagen nach derselben
um so gewisser geltend zu machen, als späterhin
darauf keine Rücksicht mehr genommen, sondern
die Pachtübergabe der Zchentc an die bei dcr Lici-

tation verbliebenen Meistbietcr eingeleitet werden
wird. "

Venvaltungöamt Seisenberg am 8. Jän-
ner 1848.

Z. 22. (2) ^ Nr73i96.
. E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Krupp wird hicmit be-
kannt gemacht: Es sey über Ansnchcn des Herrn Jo-

seph Braune von Gotische«?, die executive Feilbietunq
der dem Johann Simoniifch von Weinberg H . Nr. 8
gehö.igen, au^ 807 si bewcrlhtten, zu Wcmbcrq lie«
gcnden, und dem Gute Smuk «ul) Nectf. Nr. 25 dienst»
darcu H.üdhudc, wegen 85 fi. 52 k>'. c. 3. c. bewilliget,
und seyen zu dere» Vornahme 3 Tagslihungcn, näm-
lich auf den 14 Februar, ,3, März und Zl). Apnl
i8i»6, jedesmal Vormittag von 9 bis »2 Uhr im Orte
der Pfandrealilät mic dem Beisätze angeordnet worc
den» daß solche bci der dlitten Feiloictmigslagsatzung
auch unter dem Schatzungswerthe würde diiuangege^
bcn lverdcn.

Das Schatzungsprotocoll, der GnmdbuchZer-
tract lind die Lilitationsbedingnisse tonnen hieigerichts
cingesehen weiden.

Bezirksgericht Krupp am 24. December »647.

Z. 8>. (2) Nr. 65.
E d i c t .

Allc jene, wclcbe an dc>, illachlaß des am »4.
März 184,7 »li >lNo5lutl) verstorbenen ^^ Hüblers
Thomas Üeustek, von Fliesach Nr. ?, was immer für
einen Anspruch zu stellen vcrmeillen, haben denseloeil
bci dc» auf den 26. Iäimer l. I . früh um 9 Uhr ange»
ordneten Tagsal^ung, bci Vcrineidung dcr Folgen des
§. 8>4 b. G. B., zu liquiciren.

K. K. Bezirksgericht Reifmz den 8. Jänner
l 8 l g .

Z. 80. (2) Nr. ,546.
E d i c t .

Vom Vezirtsgeiichte ^eisenbcrg wird hiemic be-
kaintt gem^chü Eo sey mic Beicheidc vom »7. De^
cember'lU^?, Nr. Erh. ,5 l6 , in die crcculirc Feiloie.
lu:ig der, der Axloln'a Schll'qcl' gchüiigcn, der Herr-
schaft Scisenberg dienstbare!' '/« Hübe, Nr. Nectf. 33,
sammc Wodn- und Wirtschaftsgebäuden Nr. (̂ onsc.
''^124 lu Seisenberg, und einigen Fährnissen, dann
zwelcr Weingärten. Nr. ' I ^ p . i35 und 4, sammt Kcl-
Icrantheilc iin Oradcnzcr Wcingcbirge, wegen dem
Gregor Kaduliz von sciseubcrg schuldiger ^4 ss.<-.«. c.
gewllliget, und zur Vornahme Die ,. Tagsahrt auf
den 20. Jänner, die 2. auf den ^ , . Februar und die
3. auf den 20. März ,648, jedesmal um die 10.
Frü'M'lünde i i, loco der Nealitäicn mic dem Beisatze
angeordnet worden, daß obige Gegenstände erst l,'ei
dcr 3. Tagsahri auch unter dem Schätzung5wc>lhe
werden hinlangcgcben werden.

Der Giuiidbuchem'act und das Schätzungspro--
locoll können hieramls eingesehen werden.

Bezirksgericht Seisenberg am l 6. December ,847.
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Z. 27. (3) Nr. 35!9.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Krupp wird hiemit kund
gemacht-. Es sey über Ansuchen des Hrn. Joseph Mo-
hortschilscb von S l . Baithelinä, Bezirres ^,,i,t>sti,,,z,
die ereculioe Fcilbictunq der dem Marto Flaiiug v.
Hrast H. Nr. 4 l gehörigen, zu Hrast liegenden, der
Gült Weinitz «ul» Recls. Nr. ^0 und g l dienstbaren,
und gerichtlich auf ,20 fi. 29 kr. geschätzten ,5 kr.
Kaufrechlshube, wegen schuldiger 3ti fi. l kl'. C. M .
c. 5. c. bewilliget, und seyen zu deren Vornahme 3
TagsalMigen, nämlich auf den 7. Februar, li, März
und 3. April iü^9 , jedesmal Vormittag ron 9 bis
>2 Uhr im Orte der Psandi'calitäc mit dem Beisatze
angeordnet worden, daß solche bti der dn'ttcil Feil-
dielungölagsatzung auch unler dein Schätzuiigswerthe
würde hintangcgcben werden.

Dcr Gruüdbuchscrtnnt, die Schätzung und die
Licitationsbedingniffc können hiergnichls eingesehen
werden.

Bezirksgericht Krupp am »9. December lft^?.

Z. 46. (3) Nr. 3t>30.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Scnosetsch wird
hiemit kund gemacht: Man yabe über Ansuchen des
^arl Premrou von '^«Mlbl lsku, als sessional des
Anton Kauzhizh von Präwald, lillo. l i . d. M-,
Z. 3630, in die erccutioc Feilbietung der der Herrschaft
Senosetsch »uli Urb. Nr. "" /4 dienstbaren, dcr M,^
ria Premrou von Bründcl gehörigen, zu Bründel
gelegenen und laut Schayungs - Prolocolls li<io.
g. October l. I . , Z. 2887, gerichilich aus 2880 fi.
40 kr. bewcrlheten Eindriltclhube, wegen ans dem
w. ä. Vergleiche llciu. ,9. Juli IÜ39, Z. ^ ^ >chul̂
digcn 36 si. »̂5 kr. c. 5. c. gcwiliigct, u„d zur Vor-
nähme del selben die Termine ans den »4. Februar,
den >3. März und den l5. April t I . , jedcsmal
Vormittags!) Uhr im One Biundel mir ocm iücl°
saî e bestimmt, daß diese Realität oei dcr drillen Feilbic-
tungolagsatzung auch untcr dem Lchä'.'ungswerihe
hintangegeben werden wiro.

Wozu die Kauflustigen mit dem Beisaß zu
erscheinen eingeladen werdcn, daß der neueste Grund-
buchserlract, das Echätzungsprolocoll und die Lici-
talionSbedingnisse täglich hieramts eingesehen werden
können.

K. K. Bezirksgericht Lenvsclsch den »6.Dec. l84?-

3. 3. . (3) Nr. 3495.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Krupp wird hiemit zur
allgemeinen Kenning gebracht: Os sey über Ansuchen
des Hrn. Joseph Braune von Gottschee, die erccucwe
Feilbietung der dem Jacob Schimonitsch von Wein-
berg H. Nr. 4 gehörigen, zu Wcinbeig liegenden,
dem Gute Emuk «ul> Rcctf. Nr. ,8'/^ dic'istbarcn
Halbhube, im «crichtlichen Schätzungsweriln» von 60N
fi.. wegen schuldiger 177 fi. 40 kr. c. «. c. gewilliget
und seyen zu deren Vornahme 3 Tags^tzungen, näm-
lich aus den 2U. Februar, 27. M.irz und "27. April
,658, Vomülttag von 9 bis ,2 Uhr im Oric der
Pfandrcalitäcä't mit dem Aeisa^e angeordnet wor-

den, daß solche bei der 3. Feilbictungstagsahung
auch unter dem Schätzungswerthe würde hintangege-
ben werden.

Der »''rundbuchserlract, die Schätzung und die
Feilbictungsbedingnisse können Hiergerichts eingesehen
werden.

Bezirksgericht Krupp an, 24. December «847.

Z, 48. (3) Hr. 538S.
E d i c t .

Aon dem t. k, Bczirtsgelichte Neisniz wird bekannt
gemacht: Es sey über Ansuchen des Mathias I lz von
.^beldorf in die execulive Feilbielung dcr zum verlasse
des Thomas ^eustek von Fiiesach gehörigen, laut Pro-
tocoN <l<lu. 27. ^ciober ,847, Nr. 3^78 auf 875 fi.
gerichtlich geschätzten ' ^ Hübe sammt ^ugehör, wegen
ichuldlgrn 2l0 s!. l: ». c. qewilligel, und seyen zu
deicn >Uolnahme 3 Terminc und zwar aus den 3 l .
Jänner, 2^. Februar uild 3. April k. I . , ,846 jedes-
mal flüh um 10 Uhr in loco Flirsach mit dem Bei-
sätze angeordnet wo,den, daß obige Rlaliiäl bei del
3. Feilbiclungstagsahung auch unter dem Schätzungs«-
werthe hintangegebcn werden wird-

Das SchätzungvprolocoU, der Grundbuchsex-
tracts und die t!illlailonsbedingnisse können hieramis
eingesehen wecdcn.

K.K. Bezirksgericht Rlifniz den 26. Nov. 18^7.

Z. 93. (2) Nr, 10 , , .
E d i c t .

Aon» Bezirksgerichte Pölland wird hitllll't be-
kannt gemach! : l5s sey mit Bescheid vom is . De-
cember 18^7, Z. »u»i , in tie erccuiive Feilbietung
der, dem P.ler 3pi!»nagl und Johann illuppc gê
hörigen '/» Hübe, .Rect. 9cr. , 82 , sammt Wohn,
und Wn!hsch.ls!5ged.wdcn Haus l)?r. l 3 und 17, zu
^chmiidov,, unter Herlschast Holland dienstbar, we-
gen von dem Mltgcwahncn. Peier Spiynagl, dem
Johann Ruppe schuldige:, 80 fi. <-. 5. c. gewilligct,
und zur Vornahme die erste Tagfahrt auf ocn ^7.
Jänner, die zweite auf den 28. Fcb>uar und die
dllllc Tagfahlt alls den 27. März .548, früh um
9 Uhr ,n loco Schmildorf mit dem Beisatze angeord-
net wo»den, daß diese Realität erst bei dcr dritten
^gsahrl unlei dem Schäl^ungsnnrihr hintangegebci»
wcldc. Der Glundbuchserlracl, SchätzungsprotocoU
und üicitalionsbcdingniffc können Hiergerichts cinge--
sehen werden.

Bezi»köge>icht Pölland am >tt- December ,8^7.

Z. «3. (2)

Wohnung zu vermuthen.
Mi t Georgi 1848 kommt auf dcr GoNmayr-

au, in dcr Polana-Vorstadt Nr. 87 , dcr erste
Stock mit 4 Zimmern, I Dienstboten-Cabincte,
Knche, Spcisc, Keller, Holzlege und Dachkammer
zu vermicthen. Das Nähere darüber ist beim Haus-
.eigenthümcr zu ebener Erde zu erfragen.
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Juridische Neuigkeiten!
B e i

BRAlIÜLUIt X SEM l\ \\ 11 \
lsi erschienen und bei

IGNAZ EDLEN VON KLEINMAYR
>n Laldach zu haben'.

Gr lnu te rnng
der allerhöchsten Vorschrift vom K8 . October R 8 4 K

summarische Verfahren
C i v l l - R e c k t s s t r e i t i a k e l t e n .

V o n

Franz Xaver Nippel,
Ni. Oest. AppeUaiilNslaid.

Gr. U. ,84». I ft 20 kr. conventions - Münze.

GvkläVl5llg
des mit allerhöchster Entschließung vom 30. Jänner »g/./ genehmigten österreichischen

Eisenbahn - Polizeigesetzes,
unter Anführung ver darauf Bezug hakenden einschlägigen anderweitigen Gesetze.

V o n

Alois Gdlen von ^utzenau,
k. k. Ni . Ocst. Kreis-Kommissar.

Gr. 8. ,848. l̂6 kr. Cm,vc!,uol,s . Mlinze.

«.«tka, Ios., Leitfaden für den Criminal-Untersuchungsrichter bei dem Verhöre des
Beschuldigen. »81V. fl 2.

Z. 75 (Y

Bei G . I , M a u z ,n N ^ . n ö ^ u r g ist cr.
schien uno l,'ci

HJiz mi, v. hi imiui;
in i!a!bach vorläcl) ,^:

Herbst, l). F I , katholisches Exem-
p e l b n c h . Oder: D l e !i <' t) l<> d e l' .k l l' ä> »>
' n ^ e i s p i » l ^ l ' . Ein Handduch für P r r d i .
^ r , K.)tech.l.li lind R<l<qionslet)lel. c>u .̂leich
" " cdri,ll>ch,s Haus - u„d F^mil ici l^lch. Auch
u. d. T i l < l ; Kill)l)lisckcö (3^.mp>l'.'ut,. Od^r:
H. lc k l r c h l ^ chs W la u b .' uö « u. K i r r e t,-
l e h r e î n B , , s p , , ' l . - , i . N^' t t cinel e^an -
zende.1 tz-^mmlung uon B e i s p , e l . 'n r e l i -
y i ö s e r L ä ' w a r m e r t ' i u. B ' kc h r u n ,; s.
gesch ichten. 3 ^ ^ ^ . „ , Alisj. A u s ^ a ^ e
i n l B , ^ n d . ^ l . 8. Vel inp. 6 f l . 45 kr.

<5^" Zur Erleichterung der Anschaffung k.'.nn die Ab'
Nlrdmc in 4 Ablheillmgcn, u » fi. 45 kr. geschehen;
üd^rdieß isi diese Aufl.iqe bei schönerer Ausstattung
auck ricl billiger als die fn'il'ern.

Nickel, M A , das «ene Testament.
Zweck. Plan und Z.rs,llederung aller cinzel-
nm Bl ' i^er und H^uptstücke dcöftlden, zur
Erleichterung uno Förderung des Acrständ«
l'iss s , der Uebersicht und ^cr Bchaltvalkeit,
zunähst für Prediger und Katecheten. -̂  Bde.
in k )l^tl)e,Iuna.n f) st.

Wörterbuch, allgemeines der heiligen
S c h r i f t . H^iuögeqeden von einem Ver»
e,ne k^lh^Ilscher Gastlichen. Ein Supple-
mentb.'.lld zu allen Bibel^liö^aden nach der
Nulqa^,, li<sond.rs al-'̂ r zur Uedersthung
de. heil Schrift, von Dr. I . F. A l l i 0 l i.
2 Bde. in 8. 6 ft. C. M . ; dasselbe in 4.
6 st. C. M.
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Z. 2211. (3)

Verkauf edlcr Obstbaume.
Gefertigter gibt sich hiemit die Ehre, den

?. T'. Hcnen Liebhadern der Odstcultur zuver-
lässig um billige Preise. «MW Stämme - Aepfel,
Birnen, Pfirsiche, Aprikosen (Marillen) :c. —
der edelsten französischen und deutschen Tafelobst-
sorten in hochstämmiger, Zwerg- und Pyramiden-
form, dann auch 1NW Stücke hochstämmige
gewöhnliche Zwetschken, cra/benst zum Vcrkaufe
anzubieten, indem er zugleich die beste und schnellste
Bedienung versichert.

Es ist besonders zu bemerken, daß diese, im
hiesigen hohen Clima gezogenen Bäume fast über-
all gedeihen, da der Boden nur sehr mittelmäßig,
nicht durch Dünger verreichert ist, und daß die
Anpflanzungen eine stets unbeschützte, dem Ein-
flüsse der rauhcsten Witterung ausgesetzte 3age haben.

Hinsichtlich der Verpackung wird besondere
Sorge getragen, und für Emballage eine möglichst
billige Vergütung angerechnet.

Gedruckte Preisverzeichnisse sind in Laibach,
Klosterfrauengasse Nr. 57, bei dessen Sohne, Carl
S p i e ß , Gärtner im O>-. Eberl'schen Hause,

unentgeltlich zu haben, woselbst sämmtliche An- !
fragen und Bestellungen gemacht werden können.

Briefe erbittet man sich portofrei.
W a i d h o f e n a . d. Thaye, den l . Jan. 1848.

Nieder-Oesterreich V . O . M . B.

Ludwig Spieß,
Kunst- und Handelsgärtner.

3- c,U. (2) '

Capital zu vergeben.
Es sind Sechstausend Gulden gegen

normalmaßige Sicherheit im Ganzen oder
in kleinern Beträgen, jedoch mindestens
von Eintausend Gulden, zu vergeben.
Weitere Auskunft ertheilt das Zeitungs-
Comptoir

Laibach den »4. Jänner 165g.

Wohnung zu vermuthen.
I m Hause Nr . 9 in der Polana-Vor-

stadt ist der erste Stock, bestehend aus 4
Zimmern und 2 Cabinelteli, .Nüche, Spe i -
sekammer, Dachboden und Keller, mit oder
ohne Garten, zuGeorgi l. I , zu vergeben.

Das Nähere erfährt man daselbst zu
ebener Erde.

3. 88. (2)

Eisele und ßeisele's Reiseabenteuer,
ein utttrrlittltrttdes GrsrUschasws îe!̂

zu haben bei ^oN^NN NlONiriNI.

Das Exemplar dieses interessanten Spieles, in Holzkastcben. mit Beschrei-
bung und acht colorirten Tafeln, darstellend d,e vorzüglichsten Scencn aus Eisele
und Beisele's Wiener-Abenteuern, kostet nur 50 kr

Huch stnd dajctt'll dir folgenden, l'clirl'leu, neucn
wieder ;u hnben.

Kamele- un«l Beisele-Sprttuge
u n b

«f«« Struwelpeter - Siriei.
welche ebenfalls Jung und Alt als angenehme Unterhaltung in oen langen Abenden
empfohlen werden können Der Prels eines jeden Spieles ist 5" kr.

Aeue und überspielte ckfortejttano's
sind gegenwärtig zu den billigsten Preisen nnd Iahlnngsbedingniffen vor-
rathig bei

Johann Giontini,
Musikalienhändler.


